
BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHES PROJEKTPRAKTIKUM 
 

Kein Schulbuch 
 

1 . K l a s s e 
Kompetenzbereich Wirtschaftliches Denken und Handeln 
Bildungs- und Lehraufgabe: 
Die Schülerinnen und Schüler können 
- EDV-unterstützt ein Kassabuch führen, Finanzkonditionen berechnen und vergleichen, Förderungen 
beantragen sowie bei finanziellen Engpässen die erforderliche mündliche oder schriftliche 
Kommunikation durchführen, 
Lehrstoff: 
Finanzmanagement. Bewerbungs- und Aufnahmegespräch. Dienstzeugnis. 
 
Kompetenzbereich Verträge abschließen und Dokumente verwalten 
Bildungs- und Lehraufgabe: 
Die Schülerinnen und Schüler können 
- die Funktionen eines Computers bedarfsgerecht nutzen, auftretende Fehlermeldungen analysieren, 
auftretende Probleme lösen, Dateien sichern und verwalten sowie unterschiedliche Dateiformate richtig 
einsetzen, 
- Texte inhaltlich, formal und sprachlich richtig erstellen sowie diese mit Hilfe eines 
Textverarbeitungsprogrammes korrekt schreiben, bearbeiten, gestalten und drucken, 
- aktuelle Mittel der Kommunikations- und Informationstechnologien einsetzen sowie Internetrecherchen 
durchführen, 
- mit Hilfe von Tabellenkalkulationen Berechnungen durchführen und Tabellenkalkulationsprogramme 
zur Lösung kaufmännischer Problemstellungen einsetzen, 
- die notwendige mündliche und schriftliche Kommunikation für Geschäftsfälle in Verbindung mit dem 
Kaufvertrag abwickeln sowie auf Störungen angemessen reagieren, 
Lehrstoff: 
Funktionen von Computern. Dateiformate. Textverarbeitung. Informations- und Kommunikationssysteme. 
Tabellenkalkulation. E-Government. 
 
Kompetenzbereich Unternehmerisches Denken und Handeln 
Bildungs- und Lehraufgabe: 
Die Schülerinnen und Schüler können 
- im Rahmen der Warenbeschaffung den Bedarf ermitteln, potentielle Lieferfirmen suchen, Angebote 
einholen, Preise, Tarife und Konditionen für private und betriebliche Anschaffungen vergleichen, das 
Preis-Leistungsverhältnis unter Einbeziehung verschiedener Investitionsarten berechnen und beurteilen 
sowie den Schriftverkehr durchführen, 
Lehrstoff: 
Präsentationsmedien. Marketing. Einnahmen-Ausgaben-Rechnung. Inventur. Material- und 
Warenwirtschaft. Steuern und Abgaben. 
 
Kompetenzbereich Volkswirtschaftliches Denken und Handeln 
Bildungs- und Lehraufgabe: 
Die Schülerinnen und Schüler können Verbesserungsvorschläge betreffend nachhaltiges Verhalten für ihr 
Umfeld erarbeiten und präsentieren. 
Lehrstoff: 
Nachhaltigkeit. 
 
2 . K l a s s e 
 
Kompetenzbereich Wirtschaftliches Denken und Handeln 
Bildungs- und Lehraufgabe: 
Die Schülerinnen und Schüler können 
- EDV-unterstützt ein Kassabuch führen, Finanzkonditionen berechnen und vergleichen, Förderungen 
beantragen sowie bei finanziellen Engpässen die erforderliche mündliche oder schriftliche 
Kommunikation durchführen, 



Lehrstoff: 
Finanzmanagement. 
Kompetenzbereich Verträge abschließen und Dokumente verwalten 
Bildungs- und Lehraufgabe: 
Die Schülerinnen und Schüler können 
- Texte inhaltlich, formal und sprachlich richtig erstellen sowie diese mit Hilfe eines 
Textverarbeitungsprogrammes korrekt schreiben, bearbeiten, gestalten und drucken, 
- aktuelle Mittel der Kommunikations- und Informationstechnologien einsetzen sowie Internetrecherchen 
durchführen, 
- mit Hilfe von Tabellenkalkulationen Berechnungen durchführen und Tabellenkalkulationsprogramme 
zur Lösung kaufmännischer Problemstellungen einsetzen, 
- die notwendige mündliche und schriftliche Kommunikation für Geschäftsfälle in Verbindung mit dem 
Kaufvertrag abwickeln sowie auf Störungen angemessen reagieren, 
Lehrstoff: 
Funktionen von Computern. Dateiformate. Textverarbeitung. Informations- und Kommunikationssysteme. 
Tabellenkalkulation. 
 
Kompetenzbereich Unternehmerisches Denken und Handeln 
Bildungs- und Lehraufgabe: 
Die Schülerinnen und Schüler können 
- im Rahmen eines Projektes die Schritte einer Unternehmensgründung unter Einbeziehung eines 
Marketingkonzeptes entwickeln, argumentieren und präsentieren, 
- Belege Einnahmen und Ausgaben zuordnen, diese EDV-unterstützt erfassen und den Erfolg ermitteln 
sowie eine Umsatzsteuervoranmeldung ausfüllen und Aufzeichnungen für eine Inventur erstellen, 
- im Rahmen der Warenbeschaffung den Bedarf ermitteln, potentielle Lieferfirmen suchen, Angebote 
einholen, Preise, Tarife und Konditionen für private und betriebliche Anschaffungen vergleichen, das 
Preis-Leistungsverhältnis unter Einbeziehung verschiedener Investitionsarten berechnen und beurteilen 
sowie den Schriftverkehr durchführen, 
Lehrstoff: 
Präsentationsmedien. Marketing. Einnahmen-Ausgaben-Rechnung. Inventur. Material- und 
Warenwirtschaft. 


